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„...Du würdest ihn bitten, und er würde dir lebendiges Wasser geben!“ (Joh. 4,10)

Liebe Leserin, lieber Leser!

Da steht er, der Krug. Neben dem alten Jakobs-Brunnen von Samaria. Die Frau hat ihn mitgebracht. In der 
Mittagshitze ist sie aufgebrochen. Wollte allein sein. Blicken und Worten entfliehen. Und Erfrischung finden, 
in der Hitze des Alltags.

Doch sie bleibt nicht allein. Sie wird schon erwartet. Jesus sitzt am 
Brunnen. „Er musste (!) durch Samaria ziehen“, heißt es von ihm. Ein 
göttliches „Muss“! Wegen dieser Frau, mit ihrem leeren Krug. Mit ih-
rem durstigen Herzen.
Eigentlich wollte sie nur schöpfen. Der ausgetrockneten Kehle was 
Gutes tun. Und dann wieder gehen. Mit einem Krug voll Wasser. Mit 
dem Labsal, das der Brunnen seit vielen Generationen spendete.
Aber der Krug bleibt stehen. Und leer. Weil Jesus vom „lebendigen Was-
ser“ spricht. Er kennt die durstige Seele. Und sagt: „Du wirst niemals 
genug haben! Auch mit dem gefüllten Krug nicht. Er wird wieder leer. 
Und dein Herz dazu!“

Immer wieder Durst! Ja, so bestätigt es ihr Leben. Wie hat ihr Herz gelechzt! Und war doch schnell 
wieder leer. Wie ihr Krug. Als wäre da irgendwo ein Loch! Immer häufiger musste sie zu einem Brunnen. 
Und wurde doch nie satt!
Liebevoll, und doch auch klar, spricht Jesus ihr Leben an. Ihre Sehnsucht. Und die „Zisternen“, wo sie sich 
frisches Wasser erhoffte. Im „Glück“ der Welt. Aber immer blieb da dieses „Loch“.
Innerlich berührt kleben die Lippen und der Blick dieser Frau an Jesus. Er gibt lebendiges Wasser! Nein, noch 
mehr: Er ist (!) die „Quelle des Lebens“, in Person. Wer davon trinkt, wird nicht mehr dürsten!
Die Frau spürt, dass sie Jesus vertrauen kann! Dass Jesus ihren existentiellen Durst stillen kann. 
Und dann läuft sie los, zurück ins Dorf. Und lässt dabei ihren Krug zurück. Das Symbol ihrer Sehn-
süchte. In der brütenden Mittags-Hitze läuft sie. Ohne Wasser, und ohne Ersatz-Wässerchen. ….
Stunden später. Noch immer steht er da, dieser Krug, am alten Brunnen. Die Frau hat was Neues gefunden: 
die frische Quelle des Lebens, Jesus Christus! Und die sprudelt. Nicht nur in ihr. Durch ihr Zeugnis im Dorf 
haben auch andere „Heil-Wasser“ getrunken.



2 - Grußwort / Osterbrunnen

„...Du bätest ihn, und er gäbe dir lebendiges Wasser…“, hatte Jesus der Frau gesagt. Ich wünsche uns, liebe 
Leserin, lieber Leser, dass auch wir diese „Quelle des Lebens“ finden, und kennen und schätzen lernen, und 
aus ihr trinken. Allen, die danach lechzen: viel Erfrischung aus dem Himmel, von Jesus! 

„Du bittest ihn – und er gibt (!) dir lebendiges Wasser“.

Ihr

Osterbrunnen

Die Osterzeit ist nun vorbei, und wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die uns bei unserem 
Osterbrunnen unterstützt haben.
Danke:
- den Kindern der Grundschule und dem Kin-

dergarten Brodswinden, die insgesamt 300 
Eier mit leuchtenden Farben bemalt haben.

- der Firma Wagner in Claffheim, die das Ma-
terial für die Krone gespendet hat.

- Roland Schwab aus Winterschneidbach, der 
das Material zu einer Krone verschweißt 
hat.

- an alle fleißigen Spender, die uns mit Thuja, 
Buchs und Tanne versorgt haben

- Ein großer Dank geht an die bastelge-
wandten Frauen, die die Brunnenkrone ge-
schmückt haben.

- Irmgard Schwab , die uns mit Besen, Schau-
fel und anderem Werkzeug versorgt hat.

- und auch für das große Lob, das uns entgegen gebracht wurde.

Es bedanken sich die Landfrauen Brodswinden und Sonja Schwab. 
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Konfirmation 2013

„Achtung Baustelle“, war das Thema der Kon-
firmanden-Freizeit, und das wurde im Konfir-
mations-Gottesdienst nochmal vertieft. Mit 
Lukas 6 ging es um das Lebens-Haus, das 
man sich baut. Und vor allem um das Funda-
ment, das tragen soll. 
Die „Hagebaumarkt“-Werbung mit Mike, der 
nach krassen Betriebsunfällen bei der Baube-
sichtigung sagt: „Perfekt, das nehmen wir“! ist 
wohl kein so gutes Vorbild. Sicher kann Jesus 
als Chef meines Häuschens vieles kitten und 
ausbügeln, was es bei mir an Pannen gibt. 
Aber warum sollte ich nicht gleich mit ihm 
durchstarten und auf ihn bauen, damit mein 
Haus stabil ist? „Yes, we can“, können wir (wie 
bei Bob, dem Baumeister) mit Jesus zusam-
men sagen, und, vor allem: „Yes, he can“! 
Also, ihr Lieben: „Baut euer Haus nicht auf 

den losen Sand“, baut es auf das festeste und zuverlässigste Fundament, das es gibt: Jesus Christus. 

Und hier die Info für die nächsten Jahrgänge:

- Sonntag, 22. September 2013, 9.30 Uhr: Einführungs- und Vorstellungsgottesdienst in der 
Kirche.
Alle bisherigen PräparandInnen und alle Neuen, die im Herbst dazu kommen, sind in diesem Gottesdienst 
dabei. Es wird der Startgottesdienst für den kirchlichen Unterricht sein. Und dabei dürfen sich die jungen 
Leute im Gottesdienst vorstellen (ohne weitere Aufgaben!).
- In der Woche davor findet die „Anmeldung“ statt: am Donnerstag, 19. September, 19.30 Uhr, 
im Gemeindehaus.
An diesem Abend geht es darum, dass die „neue Generation“ sich anmeldet, und dazu gibt es erste Infos. 
Wer 2015 konfirmieren möchte (im Normalfall sind es Schüler, die jetzt die 6. Klasse besuchen), kommt 
bitte mit seinen Eltern zur Anmeldung. Einige Wochen später folgt dann noch ein Elternabend.
- In der darauf folgenden Woche gibt es ein erstes Treffen der beiden Jahrgänge, wo alles weitere 
für den Unterricht besprochen wird, vor allem auch der jeweilige Unterrichts-Termin.
Diese Treffen sind (bitte auf jeden Fall möglich machen!): Freitag, 27. September, Gemeindehaus, je 
45 Minuten: 18.15 Uhr alle PräparandInnen. / 19.00 Uhr alle KonfirmandInnen 
Konfirmations-Termine 2015: 19. und 26. April (2 bzw. 3 Wochen nach Ostern).
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TinA

Schönes Wetter beim Grillen?
So was braucht doch TinA nicht 
Der Programmpunkt „Grillen“ stand am Freitag vor den Ferien auf dem 
Plan, und es wurde auch durchgeführt. 
So schnell lassen wir uns doch nicht vom Wetter unterkriegen. 
Immer zwei standen draußen beim Grill, der eine mit Schirm, der andere 
mit der Zange, und die anderen neun durften innen, die Wärme und die 
reichlichen Salate genießen. 
Nach dem Essen hörten wir noch einen Impuls aus dem Vater unser, denn 
das ist zur Zeit unser Thema in der TinA. Wir wollen die Teens mal zum 
Nachdenken anregen, was sie da eigentlich beten. So gibt es jede Woche 
einen Satz mit Gedanken dazu.
Wer jetzt Lust auf mehr bekommen hat und unsere Gruppe mal besuchen 
will, ist immer herzlich eingeladen (ab dem Konfi-Alter).

Das vorläufige Programm von Pfingst- bis Sommerferien ist folgendes: 

07.06. 		 Die Perfekte Minute 
14.06. 		 Bowlen 
21.06. 		 Übernachtung 
28.06. 		 Freiluft Kino 
05.07. 		 Bible @ TinA 
12.07. 		 Film drehen 
19.07. 		 Pizza backen 
26.07. 		 Großer Preis

Da dies wie oben erwähnt nur das vorläufige Programm ist und wir öfters mal was spontan entscheiden oder 
wenn ihr weitere Fragen habt, dürft ihr uns gerne anrufen 
Hier unsere Handynummern:
Benita Schuppener: 0170/4674426   Tobias Schwab: 0151/14976339 

Jugendarbeit

Wir freuen uns über Spender, die unsere Jugend(-Arbeit) gelegentlich oder auch regelmäßig unterstützen. 
Dies soll momentan aber bitte nicht über den „Freundeskreis“ der Jugendarbeit laufen, weil dieser „auf Eis“ 
liegt. Bitte stattdessen die Gabe im Pfarramt abgeben oder auf das angegebene Konto überweisen. Danke!



Seniorennachmittag - 5

Seniorennachmittag

Ein schöner Frühlingstag liefert uns im April ein volles Haus, Thema heute: Ein Vortrag einer Äthiopien-
Reise von Werner und Emmi Wöhrer.
Pfarrer Rainer Grimm ist leider erkrankt und so begrüßt uns Frau Su-
sanne Grimm .
Die Damen des Gemeinde-Teams haben wieder für den gemütlichen 
Kuchen - und Kaffeegenuss gesorgt, so kann der gemütliche Teil des 
Treffs ablaufen. Herzlichen Dank allen Helfern und Spendern!
Bild- und Tongeräte sind schnell aufgebaut und Werner Wöhrer beginnt 
mit seinem Vortrag.
Äthiopien (früher: Abessinien) ein Land mit ca. 80 Mio. Einwohnern, 
dreimal so groß wie die BRD, 45 % der Einwohner sind Christen, der 
gleiche Prozentsatz Moslems, neben vielen anderen Religionen und 
Sekten.

Äthiopien ist ein vielsprachiges Land, wirtschaftlich ist der Süden besser gestellt als der Norden des Landes, 
auf den sich die Reise beschränkte. Der Kaffee mundet offenbar herausragend gut, wird nur im Süden 
angebaut.

Ein Novum gegenüber unseren Zonen: Landwirtschaftlicher Anbau ist dort in 
Höhen von 2600 m und mehr gängig. Das Reisegebiet zeitigt jedoch Unter-
entwicklung und der tägliche Kampf der Menschen mit der Natur ist angesagt. 
Die Arbeit der Bauern dort ist nach unseren Ansprüchen mit den Geräten, 
wie wir sie aus dem Mittelalter kennen, vergleichbar. Die Bauweisen: Wenig 
gemauerte Häuser, dagegen aber aus den Felsen herausgeschlagene Gebäu-
de, die mit Scheinfenstern und -Türen , Verzierungen usw. Eindruck machen, 
aber im inneren Bereich geringen Wohnwert aufweisen. In freier Landschaft 
stehen Granit-Stelen , teilweise über 20 m hoch , mit Scheinfenstern und 
-Türen verziert, aus welchen Gründen auch immer, heute als Zeugen hoher 
handwerklicher Kunst wirkend. Man fragt sich: Wie wurden diese Gewichte vor 
Jahrhunderten bewegt?
Werner Wöhrer brachte uns einen Bericht über eine andere Welt, nüchtern 
und gekonnt. Wir danken herzlich!

Unser nächstes Treffen: 

Bunter Nachmittag am Donnerstag, den 13. Juni, zur üblichen Zeit, mit vielen gemeinsamen Volks-
liedern. An der Harmonika begleitet uns, bestens gelaunt, Nachbar (Jörg?) Kernstock.                       H.S.
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Frauenkreis

Rückblick
„Sich verwöhnen lassen, an Leib, Seele und Geist“. Un-
ser Frauen-Verwöhnabend mit Barbara Sell am 9. April war 
wirklich ein Abend zum Genießen. Zunächst haben wir erfah-
ren, bei wohltuender Musik, dass uns unser Vater im Himmel 
liebt und wunderbar gemacht hat. Dann waren wir begeistert 
von den wohltuenden Cremes, und manche Gesichtsmasken 
trugen zur allgemeinen Fröhlichkeit bei. Des weiteren durften 
wir verschiedene Früchtedesserts kosten, und bei der Verab-
schiedung wurde die Seele nochmal gestärkt mit dem Zu-

spruch eines persönlichen Segenswortes.
										          S.G.

Die Schutzengel-Kapelle in Neuses war der Ausgangspunkt des Bibelwegs. Herr und Frau Schmelzer aus 
Neuses erzählten uns am 7. Mai, wie es zur Entstehung des Weges und der Kapelle gekommen ist, wie 
viele Hürden und Schwierigkeiten überwunden werden mussten, bis alles so gut und wertvoll geschaffen 

werden konnte. Uns wurden die Pflanzen 
erklärt und erzählt, welche Bedeutung sie 
haben und warum sie so um die Kapelle 
angeordnet wurden. Danach wanderten 
wir die einzelnen Stationen des Bibelwegs 
ab, wo wir jeweils kurz innehielten und die 
Bibelsprüche auf uns wirken ließen. Beim 
Ruhebereich, dem „Schöpfungsort“, der 
etwa in der Mitte des Weges liegt, stärkten 
wir uns mit leckeren Snacks, Kuchen und 
Getränken.
Die Ausgrabungen und den teilweisen Wie-
deraufbau der Wallfahrtskirche St. Salva-
tor konnten wir am Ende des Bibelweges 
bestaunen. Mit einem Abendlied und einem 
Gebet beendeten wir den lehrreichen und 

erholsamen Bibelweg. Ein ganz großes Dankeschön an die Familie Schmelzer für die hervorragende Füh-
rung und die informativen Erläuterungen auf dem Bibelweg.                                                            H.R.



Frauenkreis / Termine und Hinweise - 7

Vorschau
Unser nächster Frauenkreis ist am 11. Juni: „Wir haben ALLE Tassen im Schrank“. Was das heißen 
soll? Es ist ein spannendes Thema! Lasst euch überraschen und bringt bitte eure Lieblingstasse mit!

Am Mittwoch, 10. Juli findet unsere diesjährige Theaterfahrt statt. Sie führt nach Bad Windsheim ins 
Freilandtheater zur Aufführung „Sommerwende - eine fränkische Reformkomödie“. Eintritt: 26 Euro, Beginn 
20:30 Uhr. Bei Interesse, bitte verbindlich, wegen Kartenbestellung und Mitfahrgelegenheit bis spätestens  
03. Juli bei Birgit Sand unter, Tel.: 09805 / 92166 anmelden.
Zur Abfahrt am Theater- Abend treffen wir uns um 18:30 Uhr am Gemeindehaus. Wir freuen uns auf einen 
unterhaltsamen Abend. 

(Weitere) Termine und Hinweise

Der nächste Kirchenkaffee ist am 09.6.und am 14.7. nach dem Gottesdienst. 
Man trifft nette Leute und kann sich gut unterhalten. 
Wir freuen uns auf jeden, der kommt.

Am 11. Juli findet um 19.30 Uhr der nächste Mitarbeiter-Abend statt, 
wo die LeiterInnen/Abgesandten aus den Gruppen und Kreisen sich treffen, zu 
Besinnung, Austausch, Planung und Gebet.

Jugendgottesdienst

Wann: Sonntag, 23. Juni 2013, 18.00 Uhr
Wo: Gemeindehaus
Von der Jugend, für die Jugend, und für Menschen, die gern mal mit jungen 
Leuten feiern. Komm(en Sie) und feier(n Sie) mit!

„Freier Gottesdienst“

Unser erster Gottesdienst in dieser Form hat viele gute Rückmeldungen gehabt (da und 
dort kann natürlich immer gefeilt oder verändert werden). Es ging an Kantate um das 
„neue Lied“, um das Lob Gottes, das wir in guten, aber auch in schlechten Zeiten an-
stimmen können.
Beim nächsten Gottesdienst in freier Form, am 30. Juni, wollen wir es wagen, paral-
lel zum Gottesdienst Kinderbetreuung anzubieten (ebenfalls im Gemeindehaus, oben). 
Wenn es lärm-technisch klappt, wäre dies auch für die Zukunft im Blick. Die Kinder sind 
zu Beginn mit im großen Saal, und werden dann von den MitarbeiterInnen abgeholt…
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Gottesdienste in unserer 
Bartholomäus-Kirche

… im Juni

02. Juni 	 9.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Bergmann)
09. Juni 	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, anschließend Kirchenkaffee
16. Juni 	 10.00 (!) Uhr Gottesdienst im Freien, in Wallersdorf
23. Juni 	 9.30 Uhr Silberne Konfirmation und Konfirmations-Gedächtnis-Gottesdienst für 
	 die ganze Gemeinde, mit Abendmahl
	 18.00 Uhr Jugendgottesdienst „Pimp my life“ im Gemeindehaus
30. Juni	 10.00 (!) Uhr „Freier Gottesdienst“ im Gemeindehaus

Sonntag, 09. Juni   Kindergottesdienst

… und im Juli

07. Juli 	 9.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Weiß)
14. Juli 	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend Kirchenkaffee
21. Juli 	 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
28. Juli 	 9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14. Juli  Kindergottesdienst

Herr, ich habe lieb die Stätte deines Hauses 

und den Ort, da deine Ehre wohnt!
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Jungschar „Crazy Piglets“ 

…findet jeden Freitag  von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im ev. Gemeindehaus Brodswinden statt. 
Alle Mädchen und Jungs  von der fünften bis zur achten Klasse sind herzlich eingeladen zu kommen!!!  

 

 

 

 

 

Auf euch wartet eine Menge Action, Spiele, Lieder, Geschichten aus der Bibel, Spaß, Freunde, Ausflüge… 
________________________________________________________________________________ 

Auf geht’s zur Jungscharfreizeit 2013 

 „Abenteuer im Dschungel“ 
 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Jungscharfreizeit.  
Zusammen mit der Jungschar des Blauen Kreuz Ansbach und der 
Kirchengemeinde Weihenzell fahren wir vom 18.05 bis 24.05.2013  
in das CVJM-Freizeithaus nach Haag (Steigerwald).  
Es dürfen alle Mädchen und Jungs zwischen 8 und 12 Jahre mit. 
 
 Anmeldungen gibt es in der Jungschar oder Kinderstunde. 

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte bei Corinna Sch. oder Christin Bär: 09802/957796 
Kosten: 145€ (Hin- und Rückreise, Vollverpflegung, Unterbringung und Eintritt in Freizeitpark Geiselwind) 
__________________________________________________________________________________________ 
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„Wir haben genug Zeit, wenn wir sie nur richtig verwenden“ 
Ich durfte in den letzen fünf Jahren die Erfahrung machen, dass wenn man Zeit für Gott investiert, er sie 
uns wieder „zurück gibt“. Sei es durch tolle Erfahrungen, durch liebe Mitmenschen oder durch plötzliche 
Lösungen von scheinbar unlösbaren Problemen…
Ab September 2013 werde ich jedoch leider nicht mehr in der Jungschar mit-
helfen können, weil ich nach den großen Ferien nach Nürnberg ziehe.

			   Deshalb brauchen wir DICH/SIE

Gesucht ist eine weibliche Mitarbeiterin über 18 Jahre für die Jungschar!!!
Falls Sie jemanden kennen, auf den diese Eigenschaften zutreffen, 
machen Sie ihr Mut sich zu melden!
ODER
Lass von dir hören, wenn du selber Lust hast tolle Dinge mit coolen Kids, anderen Mitarbeitern und Gott zu 
erleben!!!
Komm einfach am Donnerstag den 11.7 zum „Leitertreff“ ins Gemeindehaus.
(Falls du unter 18 bist oder männlich, darfst du natürlich auch kommen, wir freuen uns immer über neue 
Mitarbeiter!!!)

Übernachtung…

Jungscharler, ihr dürft euch freuen,
denn von Fr. 12.07 bis Sa 13.07.13 wird eine 
Jungscharübernachtung stattfinden. 

Weitere Infos (genaue Zeit, Ort, Ablauf,…) geben wir in der Jungschar bekannt.
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________________________________________________________________________________ 

Übernachtung… 

Jungscharler, ihr dürft euch freuen, 
denn von Fr. 12.07 bis Sa 13.07.13 wird eine 
Jungscharübernachtung stattfinden. ☺ 

Weitere Infos (genaue Zeit, Ort, Ablauf,…) geben wir in 
der Jungschar bekannt. 

_________________________________________________________________ 

Euer Mitarbeiterteam 

 

 

 

 

Corinna              Benjamin            Michael  Benno  
            Schuppener             Deuter                Bosch           Diener 
 
 
Ansprechpartner:  Corinna Schuppener  (siehe letze Seite) 
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Geburtstage für Juni 2013

2.	 Walter Gruber, Wolfartswinden 			   zum 79.
2.	 Willi Kernstock, Höfstetten 				    zum 74.
6.	 Friedrich Herrmann, Brodswinden 			   zum 70.
10.	 Frieda Heidingsfelder, Claffheim  			   zum 76.
14.	 Martin Löhning,  Brodswinden 			   zum 80.
19.	 Johann Stäudtner, Wallersdorf 			   zum 73.
28.	 Kurt Bittner, Höfstetten 				    zum 81.

Geburtstage für Juli 2013

4.	 Auguste Nacu, Wallersdorf 	  			   zum 81.
4.	 Emma Lierhammer, Claffheim 			   zum 80.
7.	 Ilse Scheuermann, Brodswinden 			   zum 76.
8.	 Babetta Obermeier, Wallersdorf 			   zum 77.
9.	 Hans Sturm, Claffheim 				    zum 72.
10.	 Ingeborg Redlingshöfer, Winterschneidbach 		 zum 74.
13. 	 Othmar Zipser, Brodswinden 				   zum 76.
13.	 Lieselotte Gruber, Wolfartswinden 			   zum 73.
20. 	 Ursula Lang, Brodswinden 				    zum 73.
22. 	 Sieglinde Reiter, Winterschneidbach 			  zum 75.
24.	 Wilhelmina Heidingsfelder, Claffheim 			  zum 78.
28.	 Else Heidingsfelder, Claffheim  			   zum 85.
29.	 Johann Heidingsfelder, Winterschneidbach 		  zum 76. 
30.	 Konrad Friedrich, Winterschneidbach 		  zum 80.
30.	 Heinz Blank, Winterschneidbach 			   zum 72.
30.	 Hilde Budweiser, Wallersdorf 				   zum 72. 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
an unsere Geburtstags- „Kinder“... 
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Jubiläum

Wir haben’s geschafft! Nach letzten Vorbereitungen konnten wir mit einem Gottesdienst in unser 25-jäh-
riges Kindergartenjubiläum starten. Er stand unter dem Motto „Wir knüpfen ein buntes Netz des 
Lebens“. In einer Aktion knüpfte die gesamte Festgemeinde ein buntes „Netz des Lebens“ aus bunten 
Stoffstreifen. Dabei stellten wir fest, dass wir in Brodswinden mit allen dazugehörenden Orten eine farben-
frohe Gemeinde sind. Die Farben wurden von den Kindern erklärt: Wir bekommen vielfältig Liebe geschenkt 

(rot), haben verlässliche Menschen um uns 
herum (blau), dürfen hoffnungsfroh durchs 
Leben gehen (grün) oder viele schöne 
Momente erleben, die unser Herz erfreuen 
(gelb). Auch wenn es im Leben mal nicht 
so gut läuft, wenn wir traurig sind oder Leid 
erleben müssen (schwarz) oder es Streit 
gibt, wir uns nicht verstehen, haben wir die 
Möglichkeit, wieder aufeinander zuzugehen 
(violett). Pfr. Grimm stellte zudem noch 
heraus, es gibt einen, der uns durch alles 
hindurch trägt, der für uns da ist, der seine 

schützende Hand über dieses bunte Netz hält: unser Gott. Zu ihm können wir kommen, in allen Lebensla-
gen. Jeder von uns kann bunte Fäden ins Netz des Lebens knüpfen und z.B. seinem Nachbarn ein Freund 
und Helfer sein.
Im Anschluss an den Gottesdienst hielten der 
Bürgermeister Hannes Hüttinger in Vertretung 
unserer Oberbürgermeisterin Carda Seidel 
sowie der Stadtrat Waldemar Kroh ein Gruß-
wort und überreichten uns jeweils ein Geldge-
schenk zur Anschaffung von zwei Lärmampeln. 
Wir freuen uns sehr darüber. Herzlichen Dank! 
Auch die Kooperationsbeauftragte der Grund-
schule Brodswinden, Ute Alester, richtete ein 
paar Worte an uns und stellte die gute Zusam-
menarbeit zwischen Schule und Kindergarten 
etwas genauer dar. 
Danach konnten wir einige ehemalige Mitar-
beiter bei uns begrüßen, über deren Besuch 
wir uns sehr gefreut haben. Sie erhielten als 
Dankeschön eine „Lummerland“-Tasse.
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Wir freuen uns, dass auch die neue Jugendband – von der fast 
alle ebenfalls als Kind den Kindergarten besucht haben! – den 
Gottesdienst so lebendig mit Liedern bereichert hat. Danke!
Angelockt von dem guten Duft nach Braten mit Klößen oder 
einem Nudelgericht stürmten viele danach die Essensaus-
gabe und ließen es sich schmecken. Dazu gab es noch Salate 
vom leckeren Salatbuffett.
Nachmittags boten wir verschiedene Aktionen an, wie z.B. 
Kutschfahrt, Hüpfburg, Zielspritzen mit der Feuerwehr, Fotoak-
tion, Malwand, 
Mohrenkopf-
schleuder, Los-
bude und den 
Luftballonstart. 
Zwischendurch 

gab es leckeren Kuchen, dazu konnten die Großen Kaffee 
oder Tee genießen.
Aus Anlass des Jubiläums trugen fast alle Kindergarten-
kinder ein „Lummerland“-T-Shirt, oder es konnten auch 
Tassen mit unserem neuen Logo gekauft werden. Beides 
kann noch bei Interesse bei uns erworben werden.

Ohne Hilfe kann so ein Fest nicht stattfinden. Darum wollen wir uns ganz ganz herzlich bedanken bei:
- unserem Kindergartenbeirat für die Planung, Organisation, Mithilfe und tatkräftige Unterstützung in vielen 
Bereichen des Festes. Die Kutschfahrt wurde vom Beirat komplett finanziert, sowie die T-Shirts der Kin-

dergartenkinder zur Hälfte. Die Losbude hat der Elternbeirat 
vollständig selber gemanagt!
- allen Eltern, die uns geholfen haben bei der Betreuung ver-

schiedener Stationen, im Verkauf, die uns leckere Salate und 
so viele reichhaltige Kuchen oder herzhafte Snacks mitge-
bracht und gespendet haben

- Pfr. Rainer Grimm für die Mitgestaltung des Gottesdienstes
- Lotte Weiß aus Brodswinden, die uns zum Jubiläum extra 

einen „Lummerland“-Kuchen gebacken hat… 
   toll und lecker!
- der FFW Brodswinden für die Parkplatzeinweisung, die Be-
treuung der Spielstation „Zielschießen“ und des Feuerwehrau-
tos sowie das Ausleihen der Bierzeltgarnituren



- 	Holly Ringler für das unermüdliche Fotografieren und 
Filmen während des gesamten Festes

- 	Daniela Denk aus Höfstetten, die uns das tolle Lum-
merland-Motiv gezeichnet hat, das jetzt Tassen und 
T-Shirts ziert und unser neues Logo ist

- 	Martin Hendrich aus Höfstetten, der die schöne 
Emma-Lokomotiven-Spendenbox gefertigt hat

- 	der BGU Brodswinden für die gestifteten Helium-Gas-
Flaschen für den Luftballonstart

- 	dem Betriebsamt Ansbach für das kostenlose Zur-
Verfügung-Stellens des Geschirrs

- 	dem Kreisjugendring für die Mohrenkopfschleuder 
und den Kriechtunnel

- 	der FFW Claffheim für die Bierzeltgarnituren, die 
Werner Herzog dankenswerterweise geliefert und 
wieder abgeholt hat

Familie Bergmann aus Wolfartswinden und Familie Za-
krzewski aus Brodswinden für die Bierzeltgarnituren

 Sollten wir irgendjemanden jetzt vergessen haben zu erwähnen, so geschah dies aus Versehen. Bitte 
sehen Sie uns dies nach! Allen nochmal ein „vergelt’s Gott!
Alles in allem war es ein gelungenes Fest, wir haben viel positive Resonanz erhalten. Wir glauben, es hat 

allen Anwesenden großen Spaß gemacht. Sogar 
unser Gott war in Feierlaune und schenkte uns 
strahlenden Sonnenschein. 
Wir sind schon gespannt, wo die vielen Luftbal-
lons gelandet sind und aus welchen verschie-
denen Richtungen die Karten alle zurückkommen. 
Die am weitesten geflogenen Luftballons werden 
prämiert. 

Mein Papa ist der Allerbeste! 

In diesem Jahr haben die Kinder wieder einmal 
bedacht, was ihr Papa alles für und mit ihnen 
macht: toben, bauen, Fußball spielen, aber auch 
trösten, kuscheln, Geschichten vorlesen uvm. 
Deshalb luden wir alle Väter  (oder einen Stellver-
treter, wie z.B. den Opa), zu einem Picknick am 
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Altmühlsee mit anschließender Piratenfahrt auf dem See ein. Viele konnten sich die Zeit nehmen und kleine 
und große Piraten kamen bei schönem Wetter gut ausgerüstet und auch teilweise kostümiert am Spielplatz 
in Schlungenhof an. Dort machten es sich alle 
Väter erst einmal auf Decken gemütlich, kuschel-
ten, spielten und lachten mit ihren Kindern, ließen 
sich den mitgebrachten Proviant schmecken und 
unterhielten sich miteinander. Zudem war auch ein 
kleines Kuchenbuffett aufgebaut, woran sich die 
Kinder und ihre Papas gerne bedienten. Außerdem 
konnten sich die Kinder noch ein piratenmäßiges 
Tattoo auf die Haut machen lassen… ein echter 
Pirat will das ja auch zeigen! 
Dann wurde es langsam Zeit, zur Schiffsanlege-
stelle zu gehen, denn unser Schiff wartete schon. 
Zuerst brauchten wir aber Mut für das große 
Abenteuer. Also stimmten alle ein Lied an: „Eine 
Seefahrt, die ist lustig“… Nun ging es los, der 
Kapitän begrüßte die Piratenschar und abwech-
selnd durften die kleinen Piraten das Schiff auf Kurs halten. Wir hielten die Augen offen, denn es galt, eine 
Flaschenpost zu finden… 
Tatsächlich… Räuber hatten einen Schatz auf einer Insel versteckt! Diese mussten wir zuerst mit lautem 
Geschrei verjagen. Das schafften wir mühelos und auf der Insel angekommen ging das Suchen los… 

Natürlich schafften es die geübten Piraten, die 
Schatzkiste zu finden und mit an Bord 
zu nehmen. 
Dort durfte sich jedes Kind etwas aus der Schatz-
kiste aussuchen: Wasserspritzpistolen, Kaleido-
skope, kleine Spielereien… Als wir wieder an der 
Anlegestelle ankamen verabschiedete uns der Ka-
pitän standesgemäß. Er versuchte es zumindest. 
Er hatte aber das „Pulver“ aus seiner großen Was-
serpistole ziemlich verschossen und so erreichten 
wir trockenen Fußes das Land… Glück gehabt! 
Die Kosten der Piratenfahrt wurden auch von 
unserem Kindergartenbeirat übernommen. Dafür 
sagen wir herzlich DANKE!
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Termine im Juni und Juli

Montag, 24.6. / Donnerstag, 27.6. Schultütenbasteln: die Eltern der Vorschulkinder basteln von 14.00 bis 
16.00 Uhr mit den Großen die Schultüte für ihren großen Tag.

Montag, 1.7. bis Mittwoch, 3. 7. Freizeit der Wackelzähne: unsere Wackelzähne machen Urlaub im Jugend-
Freizeitheim in Veitsweiler. Das Team überlegt sich ein Programm. Es wird gespielt, gewandert, gekocht…

Dienstag, 23.7. Segnungsgottesdienst für die Wackelzähne: Eine schöne Tradition! Wir stellen unsere Groß-
en und ihre Eltern auf ihrem weiteren Weg unter den Segen und den Schutz Gottes. Beginn ist um 17.00 
Uhr in der Kirche. Jeder ist willkommen und eingeladen, diesen besonderen Gottesdienst mitzufeiern.

Donnerstag, 25.7. Theaterbesuch der Wackelzähne: In Kooperation mit der Grundschule besuchen die 
Großen die Kreuzgangspiele in Feuchtwangen und schauen sich „Meister Eder und sein Pumuckl“ an.

Dienstag, 30.7. Teilnahme der „Wackelzähne“ am Schulschlussgottesdienst in der Kirche

Mittwoch, 31.7. Wir feiern Abschied in den Gruppen: Die Jim-Knopf-Gruppe verabschiedet die Kinder, die ab 
September in die Regelgruppe (Lukas und Nepomuk) wechseln. In der Lukas- und Nepomuk-Gruppe steigt 
jeweils ein Fest für die Großen, die in die Schule kommen.

…und was sonst noch läuft (die Termine waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt)

Wunschtage der „Wackelzähne“: Jedes Vorschulkind steht einen Vormittag lang im Mittelpunkt. Sein 
Wunsch wird erfüllt, die ganze Kindergartengruppe macht mit: z.B. Schminken, Wandern, Spielplatz… uvm.
Die „Wackelzähne“ erleben „Schule live“ an einem Vormittag. Sie besuchen den Unterricht.
Die Kleinen besuchen an einigen Vormittagen ihre „neue“ (Regel-) Gruppe.
Die Polizei erklärt den „Wackelzähnen“, was es beim Überqueren einer Straße zu beachten gilt

Wir wünschen Ihnen und uns viel Zeit: Zeit zum Aktiv-Sein und zum Träumen, zum Staunen und Genie-
ßen, zum Freuen und Lachen, zum Innehalten und Ruhig-Werden, zum Spielen und Gemeinschaft-Erleben, 
zum Reden und Zuhören, zum Trösten und Füreinander-Da-Sein.
Sie möge von Gott gesegnet sein.

Ihr Kindergartenteam
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20 - Gruppen und Kreise in der Gemeinde / Adressen

Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus.
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Kindergottesdienst ist jeden 2. Sonntag im Monat, jeweils ab 9.30 Uhr, 
im Gemeindehaus.
Kontakt: Carola Kernstock, Tel. 0981 / 77299

Die Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse ist jeden Freitag 
von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Jungschar „Crazy Piglets“ für Jungen und Mädchen von der 5. bis zur 8. Klasse, frei-
tags von 16.30 bis 18 Uhr im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 / 2507132

	 	 Jugendgruppe „TinA“ für Jungs und Mädchen ab der Präpizeit, 
	 freitags von 20 bis 22 Uhr, im Gemeindehaus.
	 Kontakt: Tobias Schwab, Tel. 0151 / 14976339

	 Der Chor/Singkreis trifft sich alle 2 Wochen, jeweils am Montag, 
		  von 19 bis 20.30 Uhr, im Gemeindehaus.

			   Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Posaunenchor: donnerstags 20 Uhr
Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Hedwig Reiß, Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de

Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237

Vertrauensmann des
Kirchenvorstands:
Hans Sturm Tel.: 09805/456

Weitere Kontakte

Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840

Email:
pfarramt.brodswinden@gmx.de

Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. und Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchlichen Zwecke:
Kirchengem. Brodswinden
BLZ 765 500 00
Sparkasse Ansbach
Konto: 253856

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


